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Albert Huber   /   Gudrun Roßmann 
 

I. Albert Huber  
 

           Archaik und Moderne 
 

   Skulpturen-Objekte 
 

 Titel                                 Technik 
                                   Eisen geschmiedet 

Höhe x Breite 
x Tiefe 

Jahr EUR 
V = Vitrine 

1.  Kopf/Turm  33 x 200 x 27  2002 1.500 
2.  Wagen   74 x 110 x100 2002 1.800 
3.  Ikarus   30 x   73 x 15 2002 950 
4.  Arkadien  30 x 145 x 25 2002 1.300 
5.  Minotaurus  18 x   60 x 10 2002 500    V 
6.  Großer Helios 30 x 170 x 35 2002 1.500 
7.  Tänzer 28 x 165 x 30 2002 950 
8.  Paar mit Robe 35 x 135 x 35  2002 1.300 
9.  Amazonas 27 x 150 x 25 2002 950 

10.  Vogelmann 30 x 125 x 30 2002 950 
11.  Löffelfrau (Einladung) 23 x 115 x 23  2002 950 
12.  Tänzer 20 x   85 x 20 2002 950 
13.  Helios 34 x   75 x 13 2002 550 
14.  Stier 33 x   36 x 12 2002 500 
15.  Widder 29 x   50 x 12 2001 450    V 
16.  Kopfschmerz 20 x   62 x 20 2001 450 
17.  Hirsch 20 x   50 x 20 2001 450    V 
18.  Paar, liegend 22 x   17 x 28 2001 500    V 
19.  Gruppe 27 x   23 x 16 2001 450    Vv 
20.  Mann 12 x   32 x   8 2001 400 
21.  Paar  16 x   47 x 12 2000 500 
22.  Blaue Wächter 22 x   80 x 13 2000 700 
23.  Grüne Gruppe 26 x   45 x 20 2000 650 
24.  Grüne Gruppe 20 x   50 x 18 2000 450 
25.  Blaue Gruppe 18 x   50 x 18 2000 450 
26.  Blaues Paar, schreitend 16 x   45 x 16 2000 500 
27.  Kleiner Frisör 12 x   28 x 20 2000 400    V 
28.  Wächter 43 x 200 x100 1999 1.800 
29.  Odysseus 68 x   89 x 34 1999 1.650 
30.  Familie 27 x   63 x 27 1999 750 
31.  Mann, stehend 15 x   45 x 10 1999 400    V 
32.  Kopf 75 x 150 x 55 1998 1.500 
33.  El Gallo 17 x   80 x 17 1998 550 
34.  Idol 15 x   40 x 10 1998 500    V 

_______________________________________________________________________ 

Eine Ausstellung der 

 G A L E R I E   B Ö H L E R  BENSHEIM 
 



 
Lichtenberg 2001‘mit dem 1.Preis ausgezeichnet. Seine Ausstellung mit Skulpturen-Objekten ‘ wird von 
einer Dokumentation seiner Projekte und Interaktionen quer durch Europa begleitet. Er arbeitet als 
freischaffender Künstler auf den Gebieten Holz- und Eisenskulpturen, Fotografie, Land Art – Art in Nature, 
u.a. fünf Jahre im Elsaß. Seit 1986 mehr als 100 Einzelausstellungen. In den letzten Jahren: ‚Europabiennale 
Land Art - Art in Nature’ Braunkohle Tagebau Cottbus (1995); Stahlindustrie Esch sur Alzette, Luxembourg 
(1997); Städt. Programm zur dX Kassel (1997); Eventa 4 Uppsala (1998); Bildhauersymposium Drente (NL 
– 2001). Zahlreiche Installationen in Europa. Stipendien: u.a. Tiflis 1991 und Preise für Projekte, Kunst am 
Bau und Skulpturen. -  

‚Die Skulpturen von Albert Huber beschreiben eine zeitliche Balance zwischen Archaik und Moderne, 
zwischen alt und neu.‘ schreibt 1993 Werner Marx von der Kunsthalle Mannheim. 
 

Die "Löffelfrau", eine Kreuzung aus Schmiedezange und Gusskelle, setzt ein Bein vor das andere. Sie 
schreitet. Nein, sie tanzt. Und aus menschlicher Sicht hat sie Grund zu tanzen, denn Albert Huber schenkt 
dem alten Eisen, das seinen praktischen Nutzen längst einbüßte und zuletzt auf Schrottplätzen vor sich 
hin rostete, ein neues Leben und ein angenehmeres Leben dazu. Das neue Leben ist freilich eine neue 
Funktion. Quasi als jugendliches Model darf das alte Eisen nun über den Laufsteg tanzen und sich 
gefallen lassen.                              
         Wolfgang H. Runge 
 
 

 
 
 

IHRE Reservierungs- und KAUFWÜNSCHE  richten Sie bitte an die 
Museumsaufsicht Frau Fleck oder an die 

 GALERIE BÖHLER. 
Bitte vermerken Sie, wo Sie die Exponate abholen möchten: in Lichtenberg, 

 Bensheim oder ob Sie Zusendung wünschen.(Porto). 
Wir beraten Sie gern in unserer Galerie in Bensheim 

 
***  

 

Die nächsten Ausstellungen der GALERIE  BÖHLER 2002/ III: 
 

SOMMERGALERIE  2002 
18. August – 11 Uhr 30 JAHRE SOMMERGALERIE.  

 „Lichtenberger Herbst. - Natur und Landschaft“    Künstler der Galerie 
_____________________________ 

Galerie Böhler zeigt im Alleehotel EUROPA  Bensheim 
26. April bis 30. Juni  Franz Politzer – Bilder vom Wesentlichen  

20.Sept. (19 Uhr)  Falko Behrendt –Tägliche Geschichten - Bilder und Grafiken 
 

 
 

Eine Ausstellung der  
 

 G A L E R I E   B Ö H L E R 
 

64625 Bensheim - Marktplatz 6 - Tel. (06251) 3 96 00 - Fax 3 94 11  
www.galerieboehler.de       E-Mail: mail@galerieboehler.de 

____________________________________ 

 
SOMMERGALERIE  

MUSEUM  SCHLOSS  LICHTENBERG  /  Odw. 

 
 

Geöffnet: Mi + Fr. 15-18 Uhr, Sa., So., Feiertag  11-18 Uhr u. n. Vereinbarung  
Telefon (06166) 404   www.schloss-lichtenberg.de 

64405 Fischbachtal - Lichtenberg ( Odenwald ) 



II. Gudrun Roßmann 
 

95. Ausstellung - 16.Juni bis 11 August  2002 
Zwischen Himmel und Erde. 

Malerei 
 

 Titel Technik: 
Eitempera und 

Höhe x 
Breite 

Jahr EUR 

40.  „Tao I“      E / Erde 214 x 118 2002 5.000 
41.  „Dazwischen I“ E 50  x 40,5 2002 4.200 
42.  „ Sehend“ E 180 x 185 2002 4.800 
43.  „Bewegung“ E / .Marmormehl 35  x 58,5 2002 1.100 
44.  „Landschaft I“           ( Triptychon ) E / .Marmormehl je 40 x 40 2002 1.500 
45.  „Landschaft  II“  E / Marmormehl 41 x 47,5 2002 1.100 
46.  „Spiele“                   ( 6-teilig ) E je 30 x 30 2002 1.800 
47.  „Tiefe“  E / Marmormehl 37 x 47,5 2002 1.000 
48.  „Dazwischen II“ E / Marmormehl 50 x 40,5 2002 1.000 
49.  „Den Faden nicht verlieren“( Triptychon ) E / .Marmormehl je 50 x 40 2002 1.500 
50.  „ Kokon“       Spachtel /  E / .Marmormehl 50 x 100 2002 1.200 
51.  „Schritte“ E / Erde / Kreide 180 x 185 2001 4.600 
52.  „Verwandlung“ E 30  x  90 2001 1.500 
53.  „Zwischen Himmel und Erde II“ E /  Erde 180 x 185 2001 4.900 
54.  „Licht“  E / Wachs 50 x 48 2001 1.500 
55.  „Wasser“ E / .Marmormehl 40  x  40 2001 900 
56.  „Abschied“               ( Diptychon ) E / Öl je 149x49 2001 4.700 
57.  „ Gesichte“ E / Erde 48,5 x 56 2000 1.600 
58.  „Träume“ E / Graphit 130 x 110 1999 2.600 
59.  „Dunkelheit ein verhindertes Licht“Tripty.  E /Kreide/Wachs je 109x20 1999 1.600 
60.  „Blumenwiese“           ( Triptychon ) E / Kreide je 123x20 1999 1.600 
61.  „Figur“   E 48 x 27 1999 800 
62.  „Lichtkreuz“ E / Wachs 53  x  33 1999 900 
63.  „Bewegung in der Begegnung I“ E 40  x  40 1999 900 
64.  „Bewegung in der Begegnung II“ E 40  x  40 1999 900 
65.  Mappe „Herzansichten“ 2 Drucke handsign. 1999 75 
66.  „TorLeiter“ Unikat. Vitrine 1992 1.000 
67.  „ Anatomietagebuch“  Unikat Vitrine 1989 unverk. 

 
Gudrun Roßmann, 1955 in Bensheim geboren, Malerin und Performance–Künstlerin. Studium in Offenbach 
(Hochschule für Gestaltung), in Cambridge / Massachusetts (Lesley College) und in Heidelberg (einige Semester 
Medizin). 
Thema der Ausstellung 2002 in der Sommergalerie Museum Schloss Lichtenberg: „Mensch und Welt im 
Dazwischen von Himmel und Erde“ .Seit 1988 Ausstellungen und Performances mit Themenschwerpunkten im 
Innen- und Außenraum: „Matthäus-Passion“, „Parzival“, „ BANUNACH“,„Schritt über die Schwelle“, 
„Metamorphosen“, „Die Farbe Rot“, „Die Farbe Blau“, „Herz-Landschaften“, „Kunst – Herz – Kunst“, 
Anatomie- Zeichnungen für Innere Medizin (Duale Reihe) des Georg Thieme Verlages, „Gegenüber dem 
Himmel“, „ Die Kunst ist los“ (Prinzhorn). Beteiligung an der Herbstausstellung 2001 in der Sommergalerie 
Museum Schloss Lichtenberg. 
„Bei Gudrun Roßmann sind Rot, Blau und Grün mehr als nur Farben bzw. Farbnamen. Rot, Blau und Grün setzt 
sie als Bedeutungsträger und als Zeichen ein. Ihre Bilder wollen gelesen werden. Und tatsächlich findet man in 
ihnen sogar geschriebene Texte.“                       Wolfgang H. Runge 

 --------------------------------------- 
 

Eine Ausstellung der 

 G A L E R I E   B Ö H L E R  
 Bensheim 
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IHRE Reservierungs- und KAUFWÜNSCHE  richten Sie bitte an die 
Museumsaufsicht  

( Frau Fleck ) oder an die GALERIE BÖHLER. 
Bitte vermerken Sie, wo Sie die Exponate abholen möchten: in Lichtenberg, 

 Bensheim oder ob Sie Zusendung wünschen.(Porto). 
Wir beraten Sie gern in unserer Galerie in Bensheim 

 
 

Die nächsten Ausstellungen der GALERIE  BÖHLER 2002/ III: 
 

SOMMERGALERIE  2002 
18. August – 11 Uhr 30 JAHRE SOMMERGALERIE.  

 „Lichtenberger Herbst. - Natur und Landschaft“    Künstler der Galerie 
_____________________________ 

Galerie Böhler zeigt im Alleehotel EUROPA  Bensheim 
26. April (19.30)- Ende Juni  Franz Politzer – Bilder vom Wesentlichen  

20.Sept. (19 Uhr)  Falko Behrendt –Tägliche Geschichten Bilder und Grafiken 
 

�

Eine Ausstellung der  
 

 G A L E R I E   B Ö H L E R 
 

64625 Bensheim - Marktplatz 6 - Tel. (06251) 3 96 00 - Fax 3 94 11  
www.galerieboehler.de       E-Mail: mail@galerieboehler.de 
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